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WOJEWÓDZKI KONKURS PRZEDMIOTOWY 
Z JĘZYKA NIEMIECKIEGO
organizowany przez Łódzkiego Kuratora Oświaty 
dla uczniów szkół podstawowych w roku szkolnym 2025/2026
TEST – ETAP WOJEWÓDZKI
· Na rozwiązanie testu masz 120 minut. 
· [bookmark: _GoBack]Arkusz zawiera 8 zadań i wraz z brudnopisem liczy 14 stron.
· Przed rozpoczęciem pracy sprawdź, czy Twój arkusz jest kompletny. Jeżeli zauważysz usterki, zgłoś je Komisji Konkursowej.
· Zadania czytaj uważnie i ze zrozumieniem.
· Odpowiedzi wpisuj długopisem bądź piórem, kolorem czarnym lub niebieskim. 
· W zadaniach zamkniętych zaznacz prawidłową odpowiedź, zaznaczając ją w kółko.
· Jeżeli się pomylisz, błędne zaznaczenie przekreśl X i zaznacz w kółko inną odpowiedź.
· Dbaj o czytelność pisma i precyzję odpowiedzi.
· W zadaniach zamkniętych zaznacz prawidłową odpowiedź, wstawiając znak X we właściwym miejscu.
· Jeżeli się pomylisz, błędne zaznaczenie otocz kółkiem i zaznacz znakiem X inną odpowiedź.
· Oceniane będą tylko te odpowiedzi, które umieścisz w miejscu do tego przeznaczonym.
· Przy każdym zadaniu podana jest maksymalna liczba punktów możliwych do uzyskania za wszystkie prawidłowe  odpowiedzi. 
· Pracuj samodzielnie. Postaraj się udzielić odpowiedzi do wszystkich zadań. 
· Nie używaj korektora. Jeśli pomylisz się w zadaniach otwartych, przekreśl błędną odpowiedź i wpisz obok poprawną.
· Korzystaj tylko z przyborów i materiałów określonych w  regulaminie konkursu.
Powodzenia
Maksymalna liczba punktów - 100
Liczba uzyskanych punktów - …..
Imię i nazwisko ucznia: …………………………………………..…………… 
                                                         wypełnia Komisja Konkursowa po zakończeniu sprawdzenia prac



Podpisy członków komisji sprawdzających prace:
1. …………………………………………………..      ……………….……………  
            (imię i nazwisko)                                             (podpis)

2. …………………………………………………..      ……………….……………  
            (imię i nazwisko)                                             (podpis)


Zadanie 1. 
Przeczytaj podany tekst, następnie zaznacz w tabeli richtig lub falsch przy zdaniach (1.1. – 1.12.) znajdujących się poniżej tekstu. Za każdą poprawną odpowiedź otrzymasz 2 pkt. 
Ein Haustier 
Fast jeder hat das schon mal erlebt: Die beste Freundin hat ein niedliches Meerschweinchen, die Tante einen lieben Hund, der Kollege einen kleinen Hamster. Man möchte auch so ein Tier haben. Aber nicht immer erfüllen die Eltern diesen Wunsch. Oft nennen sie Gründe wie "dafür haben wir keinen Platz" oder "du wirst dich irgendwann nicht mehr darum kümmern, und dann müssen wir es tun". In diesem Fall muss man viele Jahre warten, bis man selbst alt genug ist, um sich ein Haustier anzuschaffen.
In Deutschland sind Katzen die beliebtesten Haustiere - und kurz danach kommen Hunde, denn fast jeder sechste Deutsche hat einen Hund. Auf Platz drei der Liste stehen Fische, gefolgt von Nagetieren wie Meerschweinchen, Hamster und Mäuse. Auch Vögel wie Wellensittiche, Papageien oder Kanarienvögel sind beliebt. Etwa jeder Zwanzigste hat einen gefiederten Freund zu Hause. Auch Schildkröten werden noch relativ häufig zu Hause gehalten. Zu den ausgefallenen Haustieren gehören Echsen, Schlangen, Vogelspinnen und weitere Exoten.
Zuerst muss man wissen, was eigentlich ein Haustier bedeutet? Die Vorfahren von unseren Haustieren sind wilde Tiere, die in freier Natur gelebt haben. Sie wurden vom Menschen gezähmt und gezüchtet. So stammt das Hausschwein vom Wildschwein ab und der Hund vom Wolf. Diese Umwandlung von Wildtieren in Haustiere wird "Domestikation" genannt. Der Begriff leitet sich von dem lateinischen Wort "domus" ab, das bedeutet Haus. Vor vielen Jahrhunderten hat der Mensch damit begonnen, sie von deren Verwandten zu isolieren und zu züchten - seitdem leben die Tiere nicht mehr frei. Vielmehr sind sie an den Menschen gewöhnt und abhängig von ihm. Denn er versorgt sie mit Nahrung und bietet ihnen das, was sie zum Überleben brauchen.
Der Mensch hat die Tiere aus mehreren Gründen gezähmt und gezüchtet: Zum einen wollte er sie als Nutz- und Arbeitstiere einsetzen. Zum Beispiel wurde das Pferd vor Kutschen gespannt und zum Ackerbau eingesetzt, der Hund half bei der Jagd und das Schwein lieferte Fleisch. Der Mensch hat aber auch zum Vergnügen Tiere gezüchtet, also als Heimtiere - zum Beispiel Kanarienvögel, weil sie so schön singen können und den Halter erfreuen oder Hunde, die zum "Gefährten" des Menschen wurden.
Es ist wichtig, Tiere möglichst artgerecht zu halten, also sich nah an ihren natürlichen Lebensbedingungen zu orientieren. Das ist aber nur begrenzt möglich. Denn unter uns Menschen können Tiere niemals so leben, wie sie es in freier Natur - zum Beispiel in ihren Rudeln und Familien - tun würden. Wir können den Tieren nicht dieselbe Freiheit mit einem uneingeschränkten Auslauf und ihren gewohnten "Familienstrukturen" bieten - ob in Aquarien, Käfigen oder auf einem großen Grundstück hinter dem Haus. Deswegen ist immer nur eine Annäherung an diese Lebensweisen möglich - also ein Kompromiss zwischen den natürlichen Bedürfnissen der Tiere und dem, was der Mensch ihnen geben kann.
Bei einigen Tieren ist es umstritten, ob sie zu Hause überhaupt annähernd artgerecht gehalten werden können - dies betrifft zum Beispiel Schlangen und Echsen sowie weitere exotische Haustiere. Wichtig ist, dass die Tiere ihrer Art entsprechend ausreichend Platz und Bewegung haben. Das ist auch im Tierschutzgesetz so vorgeschrieben. Ein großer Schäferhund zum Beispiel sollte niemals in einer Ein-Zimmer-Wohnung gehalten werden. Vor allem Hunde brauchen viel Auslauf - aber auch Kaninchen, Meerschweinchen, Katzen und viele weitere Tiere. Ein Vogel darf nicht nur im Käfig vor sich hinvegetieren, sondern muss regelmäßig im Zimmer fliegen können. 
Wer ein Tier haben möchte, sollte sich das gut überlegen und auf keinen Fall übereilt handeln. Denn es ist wichtig, dass man sich vorher intensiv über das Wesen des Tieres und die Haltung sowie über die damit verbundenen Probleme informiert. Und man muss wissen: Tiere können zwar niedlich sein, aber jedes Tier hat auch seinen eigenen Charakter, seinen eigenen Kopf. Sie sind individuell - also anders als andere -, so wie wir Menschen uns auch voneinander unterscheiden.
Tiere verhalten sich anders als wir - sie drücken zum Beispiel Freude oder Angst auf völlig andere Weise aus. Dessen muss man sich stets bewusst sein und lernen, auf die Bedürfnisse der Tiere einzugehen, ihnen nicht den eigenen Willen aufzuzwingen und ihre eigentümliche "Sprache" (ob Laute oder Körpersprache) richtig zu deuten. Zwar sind Haustiere oft zutraulich und es macht Spaß, mit ihnen zu schmusen und zu spielen. Aber auch in jeder verschmusten Katze steckt noch immer ein Raubtier und auch das Verhalten eines Wolfs schlummert noch in vielen Hunden. Sie kennen zum Beispiel ganz genau ihr Revier und reagieren auf "Eindringlinge" nicht immer freundlich.
Hat man sich ein Tier angeschafft, so erlebt man zwar viele tolle Momente, aber damit sind auch Verantwortung und viele Pflichten verbunden. Denn die Tiere müssen sowohl gefüttert als auch beschäftigt und die Käfige oder das Katzenklo saubergemacht werden. Bevor man sich ein Haustier kauft, sollte man sich gut überlegen, ob man wirklich Zeit für das Tier hat und ob man die damit verbundene Arbeit auch dauerhaft übernehmen will. Denn am Anfang macht es den meisten noch großen Spaß, sich um das Tier zu kümmern. Aber auch nach einigen Monaten und Jahren muss das Tier noch gefüttert und der Käfig ausgemistet werden. Deswegen sollte man sich gut überlegen, ob man die Verpflichtungen über Jahre hinweg wirklich eingehen möchte und kann. Ein Tier verursacht natürlich auch Kosten. Ein Haustier braucht nicht nur Futter, sondern es muss auch zum Arzt gebracht werden, wenn es krank ist oder geimpft werden muss. Das kann je nach Krankheit ganz schön teuer werden. Hinzu kommt, dass Tiere auch Schmutz machen sowie Lärm und Unordnung verursachen können - so haaren Pelztiere immer wieder, Vögel werfen mit Körnern herum, Katzen zerkratzen häufig Möbel und andere Gegenstände, während viele Hunde in der Wohnung herumtollen und laut bellen. Auch darüber sollte man sich bewusst sein, um die Verhaltensweisen der Haustiere nicht im Nachhinein nur noch als "lästig" und "störend" zu empfinden.
Quelle: https://www.helles-koepfchen.de/wissen.html 2025-11-20; zu Prüfungszwecken bearbeitet 
	
	Richtig
	Falsch

	1.1. Viele Kinder entwickeln den Wunsch nach einem Haustier, nachdem sie bei Freunden oder Verwandten ein Tier gesehen haben.
	
	

	1.2. Katzen zählen zu den meistgehaltenen Haustieren in Deutschland.
	
	

	1.3. Die Eltern lehnen Haustiere oft ab, weil sie zu teuer sind.
	
	

	1.4. Nach Hunden stehen Reptilien auf Platz drei der beliebtesten Heimtiere.
	
	

	1.5. Domestizierte Tiere stammen ursprünglich von Wildtieren ab.
	
	

	1.6. Der Ausdruck „Domestikation“ bedeutet, dass Tiere sich selbst an das Leben mit Menschen angepasst haben.
	
	

	1.7. Hunde kommen mit wenig Bewegung problemlos aus.
	
	

	1.8. Wer ein Tier kaufen will, sollte sich vorher gründlich informieren.
	
	

	1.9. Tiere verhalten sich exakt wie Menschen, nur dass sie nicht sprechen können.
	
	

	1.10. Ein Hund, der im Haus lebt, zeigt manchmal noch das Verhalten eines Wolfs.
	
	

	1.11. Haustiere verursachen keinen Dreck oder Lärm in der Wohnung.
	
	

	1.12. Die Haltung eines Haustieres bedeutet auch eine kurzfristige Verpflichtung.
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Zadanie 2. 
Do podanych zdań (2.1. – 2.20.) wybierz jedną poprawną odpowiedź a, b lub c. Za każdą poprawną odpowiedź otrzymasz 1 pkt. 
2.1. Ich suche elegante Schuhe, …………………. 37. 
a. Fuβ					b. Gröβe				c. Länge
2.2. Die Hose …………………….. dir gut. 
a. steht				b. stehen 				c. gefallen 
2.3. …………………………….., können Sie mir helfen? 
a. Verzeihung			b. Bitte				c. Entschuldigen 
2.4. Am Ostersamstag lassen die Katholiken den Osterkorb ……………………... .
a. ziehen				b. weihen 				c. vorbereiten
2.5. Was erwartet ihr …………. eurem Studium? 
a. mit					b. zu 					c. von 
2.6. Wenn ich ein wichtiges Dokument nicht zerknittern will, dann brauche ich ……… 
a. einen Textmarker			b. einen Klebstoff			c. eine Mappe 
2.7. Mein Traum ………….. einem Haus kann sich erfüllen. 
a. mit					b. zu 					c. von 
2.8. Ich kann mit meiner Krankheit nicht …………… kommen. 
a. damit				b. überein				c. zurecht
2.9. In welchem Fach kennst du dich sehr gut …………. ? 
a. vor					b. aus					c. zu 
2.10. Ich brauche frische Luft. Kannst du bitte den Raum …………………… ? 
a. schlieβen				b. abräumen 				c. lüften 
2.11. Heute haben wir den 14. November. 
a. vierzehnten			b. vierzehnte				c. vierzehnter 
2.12. Dürfte ich ……………………. stören?
a. Herrn Faber			b. Herr Faber			c. dem Herr Faber
2.13. Jetzt sind 3/4 aller Schüler krank. 
a. drei Viertel		b. drei Viert			c. drei Vierten
2.14. ………………. befindet sich oft an den Treppen. 
a. Ein Dunstabzug			b. Ein Handlauf			c. Eine Fuβleiste
2.15. Die Katholiken fasten am ……………………… . 
a. am Tag aller Heiligen		b. am Ostermontag			c. am Karfreitag 
 2.16. Am Martinstag ……………………. Umzüge durch die ganze Stadt. 
a. ziehen				b. laufen				c. wandern 
2.17. Die Essgewohnheiten …………………….. spielen eine wichtige Rolle. 
a. der Leuten				b. der Menschen			c. des Menschens 
2.18. Ich will dir ………………….. danken. 
a. daran				b. darauf				c. dafür
2.19. …………………. des Lärms konnte ich nicht schlafen. 
a. wegen				b. trotz				c. anläβlich 
2.20. Ich kann mich nicht ……………… gewöhnen, früh aufzustehen. 
a. daran				b. dazu				c. damit
liczba uzyskanych punktów   ..……………/20pkt.
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Zadanie 3. 
Uzupełnij zdania (3.1.-3.6.) podanymi spójnikami. Dwa spójniki zostały podane dodatkowo i nie pasują do żadnego zdania. Za każde poprawne uzupełnienie otrzymasz 1pkt. 
bevor, bis, obwohl, damit, indem, nachdem, trotzdem, weil
3.1. Ich gebe allen Pflanzen Dünger, ………………. Sie besser wachsen. 
3.2. …………………. ich ins Bett gehe, lese ich eine Zeitung. 
3.3. Wir waren gezwungen, in der Dunkelheit zu sitzen, ……………….. der Strom ausfiel. 
3.4. Es gab kaum Verspätungen, ……………………… viele Arbeiter der Deutschen Bahn streikten. 
3.5. …………………. ich in Berlin angekommen bin, mache ich einen Stadtbummel. 
3.6. Ich warte auf dich, …………………….. du endlich fertig bist. 
liczba uzyskanych punktów   ..……………/6pkt.
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Zadanie 4. 
Podane zdania (4.1. - 4.8.) przekształć ze strony czynnej na stronę bierną Passiv. Pamiętaj o zachowaniu tego samego czasu gramatycznego. Za każde poprawne przekształcenie otrzymasz 1 pkt. 
4.1. Letze Woche sollte man den Wagen abholen. 
…………………………………………………………………………………………………..
4.2. Der Patient muss den Termin verschieben. 
…………………………………………………………………………………………………..
4.3. Wem hat man den Preis verliehen? 
…………………………………………………………………………………………………..
4.4. Man darf den Soldaten nicht beleidigen. 
…………………………………………………………………………………………………..
4.5. Den Aufzug darf man nicht mehr benutzen. 
…………………………………………………………………………………………………..
4.6. Wer hat das Handy verloren? 
…………………………………………………………………………………………………..
4.7. In Polen isst man viele Kartoffeln. 
…………………………………………………………………………………………………..
4.8. Wen verließt du? 
…………………………………………………………………………………………………..
liczba uzyskanych punktów   ..……………/8pkt.
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Zadanie 5. 
Poniższe zdania (5.1. - 5.8.) zamień na zdania z podanym czasownikiem modalnym. Za każde poprawne przekształcenie otrzymasz 1pkt. 
5.1. Wer ist gezwungen, allen Pflichten nachzugehen? /müssen/
…………………………………………………………………………………………………..
5.2. Es ist möglich, meinen Computer zu reparieren. /können/
…………………………………………………………………………………………………..
5.3. Es ist den Kindern verboten, allein zu reisen. /dürfen/ 
…………………………………………………………………………………………………..
5.4.Jeder Schüler hat die Möglichkeit, seine Noten zu verbessern. /können/ 
…………………………………………………………………………………………………..
5.5. Am See ist es nicht erlaubt zu zelten. /dürfen/
…………………………………………………………………………………………………..
5.6. Alle Arbeiter haben vor, am Ausflug teilzunehmen. /wollen/ 
…………………………………………………………………………………………………..
5.7. Ich habe die Absicht, an diesem Projekt lange zu arbeiten. /möchten/
…………………………………………………………………………………………………..
5.8. Es ist erforderlich, die ganze Wohnung aufzuräumen. /müssen/
…………………………………………………………………………………………………..
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Zadanie 6. 
Do podanych zdań (6.1.-6.14.) dopasuj jedno zdanie o podobnych znaczeniu. Za każde poprawne wskazanie otrzymasz 1pkt. 
6.1. Ich beeile mich. 
a. Ich bin schnell. 
b. Ich brauche Eile. 
c. Ich bin in Eile. 

6.2. Warum bist du sauer auf mich? 
a. Warum bist du wütend auf mich? 
b. Warum bist du nervös? 
c. Warum bist du zufrieden mit mir? 

6.3. Wegen des Autounfalls sind alle Leute ums Leben gekommen?
a. Wegen des Autounfalls sind alle Leute tot. 
b. Wegen des Autounfalls wurden alle Leute ins Krankenhaus gebracht. 
c. Wegen des Autounfalls hatten alle Leute eine Operation. 

6.4. Das Theaterstück erfreute sich groβer Popularität. 
a. Man freute sich über das Theaterstück. 
b. Das Theaterstück wurde gern gesehen. 
c. Alle freuen sich auf das Theaterstück. 

6.5. Der Lehrer verlangt von allen Schülern volle Konzentration. 
a. Der Lehrer konzentriert sich auf alle Schüler. 
b. Alle Schüler sollen sich voll konzentrieren. 
c. Alle Schüler werden vom Lehrer gefördert. 

6.6. In diesem Raum lieβ sich nicht arbeiten. 
a. Es konnte in diesem Raum nicht gearbeitet werden. 
b. Es war möglich, in diesem Raum zu arbeiten. 
c. Es war notwendig, in diesem Raum zu arbeiten. 

6.7. Der Fleck ist nicht zu entfernen. 
a. Der Fleck lässt sich entfernen. 
b. Es ist wichtig, den Fleck zu entfernen. 
c. Man kann den Fleck nicht entfernen. 

6.8. Er hat den Zug nicht erreicht. 
a. Er hat ihn verpasst. 
b. Er hat den Zug erhalten. 
c. Der Zug verspätete sich. 

6.9. In der Fabrik werden Möbel hergestellt. 
a. Möbel werden hier verkauft. 
b. Möbel werden hier produziert. 
c. Möbel werden hier repariert. 

6.10. Vitaminmangel bedroht die Kinder. 
a. Die Kinder sind durch Vitaminmangel gefährdet. 
b. Die Kinder drohen Vitaminmangel. 
c. Vitamine sind kindergefährlich. 

6.11. Ich habe den Vorschlag angenommen. 
a. Ich bin gegen den Vorschlag. 
b. Ich habe den Vorschlag akzeptiert. 
c. Ich will den Vorschlag nicht bestätigen. 

6.12. Ich will einen Mantel nähen lassen. 
a. Die Schneiderin ist glücklich, dass sie mir einen Mantel näht. 
b. Die Schneiderin will mir einen Mantel nähen. 
c. Die Schneiderin soll mir einen Mantel nähen. 

6.13. Klassenarbeiten werden besprochen. 
a. Klassenarbeiten sind interessant. 
b. Die Besprechung der Klassenarbeiten ist entbehrlich. 
c. Über Klassenarbeiten wird gesprochen. 

6.14. Wir gedenken unserer Groβeltern. 
a. Wir müssen unsere Groβeltern besuchen. 
b. Wir denken über das Leben unserer Groβeltern nach. 
c. Wie denken an unsere Groβeltern. 
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Zadanie 7. 
Zakreśl jeden z podkreślonych wyrazów (7.1. – 7.10.), który poprawnie uzupełnia podany tekst. Za każdy poprawnie wybrany wyraz otrzymasz 1pkt. 
Die Hauptstadt 7.1. Deutschlands/ Deutschland ist Berlin. Hier gibt es etwa 3,7 Millionen 7.2. Bewohner/ Einwohner. Bis zum Jahr 1990 war diese Stadt in zwei 7.3. Teile/ Gebäude geteilt. Die Berliner Mauer 7.4. entstand/ stand 1961 und 7.5. zerstörte/ fiel am 9.11.1989. Die Berliner Mauer ist heute ein Symbol für Freiheit und Einheit. Die Wiedervereinigung des deutschen Volkes war 7.6. im Jahr 1990/ im 1990, genau am 3.Oktober. Seitdem ist dieser Tag ein Feiertag in Deutschland. Man feiert den Tag der 7.7. Deutschen Einheit/ Deutschen Wiedervereinigung. In Berlin gibt es viele 7.8. Plätze/ Sehenswürdigkeiten, zum Beispiel das Brandenburger Tor oder den Berliner Fernsehturm. Die Stadt hat auch viele 7.9. Museums/ Museen, Parks und Cafés. In Berlin gibt es auch vier Universitäten, deshalb 7.10. besuchen/ wohnen viele Studenten in dieser Stadt. 
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Zadanie 8. 
Zrób wpis na swój blog o dniu bez telefonu komórkowego. Napisz w swoim poście: 
1. kto wpadł na taki pomysł i dlaczego;  
2. co ciekawego robiłeś/ robiłaś w dniu bez telefonu komórkowego; /min. 2 informacje/
3. co dał Ci taki dzień; /min. 2 informacje/. 
Podpisz się XYZ. Rozwiń swoją wypowiedź zgodnie z podanymi podpunktami, pamiętając, że jej długość  powinna wynosić 50-120 słów. Oceniana jest umiejętność pełnego przekazania informacji, zakres środków językowych i ich poprawność. Maksymalna liczba punktów – 10. 
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	Treść

	Poprawność środków językowych 
2 pkt.
	Zakres środków językowych
2 pkt.  
	Razem 

10 pkt.

	Inf.1 – 2 pkt.
	Inf.2 – 2pkt.
	Inf.3 – 2pkt.
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